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Betr.: Quecksilber im Liquor bei Multipler Sklerose 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

hier ist der hochsignifikante Artikel über die Quecksilberkonzentration im Liquor bei Multipler 
Sklerose. Wie aus dem Abschnitt "Resultat" hervorgeht, war der Quecksilbergehalt der Multiple 
Sklerose Gruppe im Durchschnitt 7,5 mal höher als in der Kontrollgruppe, die aus 3 gesunden 
Versuchspersonen und 11 neurologischen Patienten mit der Diagnose "Kopfweh" ohne irgend­
einen positiven Untersuchungsbefund bestand. Aus Tabelle 2 geht hervor, daß die Quecksilber­
konzentration bei den MS-Fällen zwischen 1,5 und 5,4 ug/l variierte, mit einem Mittelwert von 
3,0 ng/l. Bei den Kontrollen variierte der Quecksilbergehalt zwischen 0,1 und 1,2 ug/l, im 
Mittelwert 0,4 ug/l. Das bedeutet, daß es zwischen den zwei Kohorten keinerlei Überschneidung 
gab! Dies ist völlig einzigartig. Normalerweise muß man sich in der Medizin mit hauchfeinen 
Unterschieden und großen Überschneidungen begnügen. In diesem Fall eignet sich der Queck­
silbergehalt im Liquor als Differenzialdiagnostikum! 
Wie im Abschnitt "Diskussion" dargelegt, bestand die MS-Gruppe ursprünglich aus 14 Patienten 
(deswegen auch 14 Vergleichsfälle). Zwei der "MS-Fälle" stellten sich jedoch später als Neuro-
borreliosen heraus. Diese beiden Fälle waren die einzigen "MS-Fälle", bei denen der Quecksilber­
gehalt im Normbereich, nämlich bei 0,3 ug/l lag. Da auch sie eine klare Enzephalitis aufwiesen, 
mit daraus resultierender gestörter Blut-Liquor-Schranke, kann das Argument nicht geltend 
gemacht werden, daß die erhöhten Quecksilbergehalte im Liquor bei MS-Patienten eine Folge der 
gestörten Blut-Liquor-Schranke seien. 
Im vorletzten Absatz (Seite 7) wird auch darauf hingewiesen, daß MS in Regionen mit hoher 
Schwermetallbelastung, wie z.B. in der ehemaligen Tschechoslowakei, die MS Frequenz höher ist, 
im Vergleich mit weniger verunreinigten Regionen. 
Ich glaube, dieser Artikel sollte unbedingt in Ihrem Sammelwerk über Amalgam Berücksichtigung 
finden. Ich habe Ihnen diesen Artikel schon einmal geschickt, aber er ist leider nie bei Ihnen 
angekommen. Später habe ich ihn selber verloren und finde ihn nun bei der Aufarbeitung meines 
Chaos wieder. Ich gratuliere! 

Mit freundlichen Grüßen 




